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See the notice on TED website 642463-2022 - Result
Germany-Meppen: Architectural, engineering and planning services
OJ S 223/2022 18/11/2022
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Ems-Nordsee
Postal address: Herzog-Arenberg-Straße 66
Town: Meppen
NUTS code: DE949 Emsland
Postal code: 49761
Country: Germany
E-mail: wsa-ems-nordsee@wsv.bund.de
Telephone: +49 5931-848111
Fax: +49 5931-84828222

:Internet address(es)
Main address: www.wsa-ems-nordsee.de

Type of the contracting authority
Ministry or any other national or federal authority, including their regional or local subdivisions

Main activity
Other activity: Verkehr

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Ersatzneubau der Straßenbrücken Kortemoor, Leegmoor und Esterwegen am Küstenkanal, 
Hier: Ingenieurleistungen
Reference number: 3801W235.03/512-2910-001;003;004

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

Short description
Die Straßenbrücken Kortemoor, Leegmoor und Esterwegen sind aufgrund ihres Zustandes 
abgängig.
Umfangreiche Unterhaltungsmaßnahmen zur Verbesserung der Brückenzustände sind 
aufgrund des Alters und des allgemein schlechten Zustandes nicht zielführend. Daher sollen 
die vorhandenen Brücken inkl. derer Nebenanlagen zurück gebaut und an gleicher Stelle 
Ersatzneubauten mit den Zielgrößen einer durchgehenden Uferböschung, einer neuen 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/642463-2022
mailto:wsa-ems-nordsee@wsv.bund.de?subject=TED
http://www.wsa-ems-nordsee.de
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Konstruktionsunterkante von +10,60 mNN, der Tragfähigkeit nach Lastmodell 1 und einer 
Anpassung der Regelquerschnitte errichtet werden.
Für die drei Brücken sind Bodenerkundungarbeiten auszuschreiben und die Ergebnisse der 
Erkundungsarbeiten auszuwerten. Für die Brücken Esterwegen und Kortemoor sind 
Fiktiventwürfe aufzustellen. Das Ziel ist hier der Abschluss einer Kreuzungsvereinbarung nach 
§ 41, Abs.5 WaStrG.
Ferner sind einzeln für die Brücken die Planungen soweit voran zu bringen, dass die öffentlich-
rechtlichen Planfeststellungsverfahren (nach Wasserstraßengesetz) eingeleitet werden 
können. Das Ziel ist der Planfeststellungsbeschluss für jede Brücke.
Ebenso ist der jeweilige Entwurf-AU nach VV-WSV 2107 für die Brücken aufzustellen. Das 
Ziel ist hier der genehmigte Entwurf-AU.
Optional, nach weiterer Beauftragung sind die jeweiligen Vergabeunterlagen zu erstellen.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 516 940,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
71240000 Architectural, engineering and planning services

Place of performance
NUTS code: DE949 Emsland
Main site or place of performance: Landkreis Emsland, Küstenkanal, B401, Kortemoor, 
Leegmoor, und Esterwegen

Description of the procurement
Das WSA Ems-Nordsee plant im Zuge der Ersatzneubauten der o. g. Brücken ein 
durchgängiges, einheitliches Kanalprofil zu schaffen und eine lichte Durchfahrtshöhe auf 5,25 
m über GWo herzustellen. Hierzu ist die lichte Weite von derzeit ca. 42,0m auf ca. 57,0m zu 
vergrößern und die Konstruktionsunterkante von +10,01mNN; +10,02mNN, bzw. +10,10mNN 
auf +10,60mNN anzuheben. Zudem werden die neuen Brücken an den Stand der Technik 
angepasst und nach dem Lastmodell 1 gemäß DIN EN 1991-2 bemessen.
Die Einhaltung dieser Randparameter hat Auswirkung auf die direkte Peripherie (Anhebung 
der Fahrbahngradiente). Die Abwicklung dieser Auswirkungen sind mit dem 
Brückenersatzneubauten abzuarbeiten.
Inhaltliche Planungsziele:
- Rückbau der vorhandenen Brücken inkl. derer Nebenanlagen wie Zufahrtsrampen, 
Treppenaufgänge und Spundwände
- Bau der neuen Brücken mit den neuen Zielgrößen, durchgehende Uferböschungen, neue 
Konstruktionsunterkante +10,60mNN, Tragfähigkeit nach Lastmodell 1, gemäß DIN EN 1991-2 
und Anpassung des Regelquerschnitts des Überbaus nach den Vorgaben des Landkreis 
Emsland, bzw. der WSV.
- Anpassung der Zufahrtsrampen und der direkt anliegenden Straßen (Bundes-, Kreis- und 
Gemeindestraßen) an die neuen Fahrbahngradienten der Brücken
Art und Umfang der zu erbringenden Leistungen:
a) Nach der Ermittlung der Planungsrandbedingungen un der ersten Vorplanungen sind 
Leistungsverzeichnisse, Leistungsbeschreibungen und Vergabeunterlagen zu 
Bodenerkundungsarbeiten (Aufschlussbohrungen und Rammkernsondierungen etc.) - die 
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Aufschlüsse über die anstehenden Böden an den o. g. Brückenbauwerken liefern - zu 
erarbeiten und dem AG zur Verfügung zu stellen. Die Veröffentlichung der Ausschreibung und 
anschließende Beauftragung zur Ausführung dieser Bauleistungen erfolgt über das WSA Ems-
Nordsee. Die Erstellung des Baugrund- und Gründungsgutachten gehört als besondere 
Leistung zum Leistungsumgfang des AN. Die sich hieraus abzuleitenden Erkenntnisse sind in 
die weitere Planung mit zu berücksichtigen.
b) Erstellen von Fiktiventwürfen und Kostenteilungsberechnungen für die Brücken Kortemoor 
und Esterwegen:
aa) Fiktiventwurf 1
Berücksichtigung der WSV-Belange, hier: Vergrößerung der lichten Weite zwischen den 
Widerlagern (Stützweite), sowie der neue Höhenlagen der Brücken aufgrund der größeren 
Durchfahrtshöhen (Konstruktionsunterkante KüK= +10,60mNN) bei unveränderter Nutzbreite 
unter Berücksichtigung der Richtlinien für den passiven Schutz an Straßen (RPS)
bb) Fiktiventwurf 2
Berücksichtigung der Belange des Landkreis Emsland, hier unveränderte Stützweite und 
Höhenlage mit einer lichten Höhe der Konstruktionsunterkante von +10,02 mNN, bzw. +10,10 
mNN, bei neuer Nutzbreite gemäß den Regelschnittvorgaben des Landkreis Emsland
Ziel:
Das Ziel der Fiktiventwürfe ist der Abschluss einer Kreuzungsvereinbarung für die Brücken 
Kortemoor und Esterwegen nach § 41, Abs.5 WaStrG.
Diese Kreuzungsvereinbarungen bilden die Grundlage für die weitere Entwurfsbearbeitung!
c) Danach sind die Planungsleistungen soweit voran zutreiben, dass die öffentlich-rechtlichen 
Planfeststellungsverfahren (hier: nach Wasserstraßengesetz) für jede Brücke einzeln (drei 
Verfahren) eingeleitet werden können. -> Ziel: Planfeststellungsbeschluss
d) Parallel hierzu kann mit den Planungsleistungen für die Entwurf-AU's der Brückenbauwerke 
begonnen werden. Vor Abschluss dieser Planungsleistungen sind die sich ggfs. aus dem 
öffentlich-rechtlichen Verfahren ergebenen Nebenbestimmungen und/oder Auflagen in die 
Entwurf-AU's einzuarbeiten.
Die Ausführungsunterlagen (Entwurf-AU) sind nach den Verwaltungsvorschriften der 
Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung (insbesondere der VV-WSV 2107 
„Entwurfsaufstellung“) zu erarbeiten. Die Entwurf-AU's werden vom WSA Ems-Nordsee, 
gemäß VV-WSV 2107 §13 (6) zunächst hinsichtlich Vertragserfüllung geprüft und von der 
GDWS genehmigt. -> Ziel: genehmigter Entwurf-AU
Optional, d.h. mit Vorliegen der genehmigten Entwurf-AU's und weiterer Beauftragung durch 
den AG, sind die jeweiligen Vergabeunterlagen (u.a. mit Baubeschreibung, 
Leistungsverzeichnis und Entwurfszeichnungen, statischen Vorbemessungen, 
Massenermittlungen etc.) zu erstellen. Die Vergabereife für die Umsetzung der Maßnahme 
muss hergestellt werden.

Award criteria
Quality criterion - Name: Qualität, einschließlich technischer Wert / Weighting: 20
Quality criterion - Name: Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung 
des Auftrages betrauten Personals / Weighting: 40
Price - Weighting: 40

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no
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Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2022/S 117-330503

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 3801W235.03/512-2910-001;003;004

Title:
Ersatzneubau der Straßenbrücken Kortemoor, Leegmoor und Esterwegen am Küstenkanal, 
Hier: Ingenieurleistungen

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
15/11/2022

Information about tenders
Number of tenders received: 4
Number of tenders received from SMEs: 3
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 4
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: GRBV Ingenieure im Bauwesen GmbH & Co. KG
Postal address: Expo Plaza 10
Town: Hannover
NUTS code: DE929 Region Hannover
Postal code: 30539
Country: Germany

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/330503-2022
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The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 516 940,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes -
Postal address: Villemombler Str. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
Telephone: +49 228-9499561
Fax: +49 228-9499163

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Antrag auf Nachprüfung ist gem. § 160 (3) Nr. 1 bis 4 GWB nur zulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber innerhalb von 10 Kalendertagen gerügt hat,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt worden sind,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden,
4) nicht mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Date of dispatch of this notice
15/11/2022


